
SCHULINTERNER LEHRPLAN GYMNASIUM LÜNEN-ALTLÜNEN - WIRTSCHAFT-POLITIK 

Jahrgangsstufe 9 

Unterrichtsvorhaben I: Ist Deutschland sozial gerecht? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler 
 erläutern ökonomische, politische und gesellschaftliche Strukturen sowie 

ihre Elemente, Funktionen und Wirkungen (SK 2), 
 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Prob-

leme und Konflikte hinsichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie 
handelnder Akteure mit ihren Interessen und Zielsetzungen (SK 3), 

 ermitteln unterschiedliche Positionen und Argumentationsstrukturen aus 
kontinuierlichen und diskontinuierlichen Texten (MK 3), 

 gestalten Medienprodukte unter fachspezifischer Berücksichtigung ihrer 
Qualität, Wirkung und Aussageabsicht (MK 8),  

 beurteilen kriterienorientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und 
gesellschaftliche Interessen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaß-
stäbe und ihrer Verallgemeinerbarkeit (UK 2), 

 stellen – auch simulativ – Positionen dar, die mit ihrer eigenen oder einer 
angenommenen Position konkurrieren (HK 4) 

Inhaltsfelder:  

IF 7: Soziale Sicherung in Deutschland 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
– soziale Ungleichheit 
– Prinzipien der sozialen Sicherung 
– Säulen des Sozialversicherungssystems 
– Einkommen und soziale Sicherung im Kontext von Gerechtigkeits-

prinzipien 
 

Sachkompetenz: Die Schülerinnen und Schüler 

- die Funktionen des deutschen Sozialstaats, 
- stellen die Ausgestaltung der gesetzlichen Sozialversicherungssys-

teme sowie Möglichkeiten betrieblicher und privater Vorsorge dar, 
- erläutern Auswirkungen veränderter Erwerbsbiographien und des 

demografischen Wandels auf die Sozialversicherungssysteme, 
- beschreiben Ausmaß und Entwicklung von Armut und Reichtum in 

Deutschland, 
- analysieren Einkommensunterschiede zwischen verschiedenen ge-

sellschaftlichen Gruppen, auch unter Berücksichtigung geschlechts-
spezifischer Unterschiede. 

Urteilskompetenz: Die Schülerinnen und Schüler 
- bewerten Finanzierungsmöglichkeiten des Sozialstaats vor dem Hin-

tergrund von Gerechtigkeitsvorstellungen, 
- diskutieren sozialpolitische Maßnahmen zur Sicherung des Existenz-

minimums, 
- beurteilen die Zukunftsfähigkeit des deutschen Sozialstaates vor 

dem Hintergrund sozialen Wandels, 
- diskutieren die Bedeutung unbezahlter Familienarbeit sowie Maß-

nahmen für eine gleiche Bezahlung von Frauen und Männern. 
Konkretisierungen für den Unterricht:  

- Statistiken analysieren und beurteilen 
- Statistiken / Schaubilder erstellen  
- Diskussion zu Gerechtigkeitsvorstellungen  

 

Zeitbedarf: ca.  15 Std.  
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Jahrgangsstufe 9 

Unterrichtsvorhaben II: Ein eigenes Unternehmen – Ist das was für mich? 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: Die Schülerinnen und Schüler 
 analysieren ökonomische, politische und gesellschaftliche Prozesse, Prob-

leme und Konflikte hinsichtlich Einflussfaktoren, Verlauf, Ergebnissen sowie 
handelnder Akteure mit ihren Interessen und Zielsetzungen (SK 3), 

 analysieren aspektgeleitet das Handeln als Verbraucherinnen und Verbrau-
cher (SK 4), 

 erklären Fachbegriffe und wenden diese kontextbezogen an (MK 4), 
 führen grundlegende Operationen der fachbezogenen Modellbildung durch 

(MK 5), 
 bewerten Strukturen und Handlungsoptionen innerhalb ökonomischer und 

politischer Entscheidungsprozesse, auch unter Einbeziehung von Nachhaltig-
keitskriterien (UK 3), 

 erstellen Zukunftsentwürfe vor dem Hintergrund einer nachhaltigen Ent-
wicklung (HK 5) 

Inhaltsfelder:  

IF 6: Unternehmen und Gewerkschaften in der Sozialen Marktwirtschaft 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
– Betriebliche Mitbestimmung 
– Berufswahl und Berufswegplanung: Ausbildung, Studium, unterneh-

merische Selbstständigkeit 
– Existenzgründung: Voraussetzungen, Formen und Strategien 
– Unternehmerische Selbstständigkeit: Familien-Unternehmen, Hand-

werk 
 

Sachkompetenz: Die Schülerinnen und Schüler 
- erläutern die Wertschöpfungskette sowie die Funktionen von Be-

schaffung, Produktion und Absatz im betrieblichen Handeln, 
- erläutern Möglichkeiten betrieblicher Mitbestimmung in Unterneh-

men, 
- beschreiben die Vielfalt selbstständiger Berufe, 
- beschreiben Schritte in die unternehmerische Selbstständigkeit. 

Urteilskompetenz: Die Schülerinnen und Schüler 
- beurteilen den Einfluss der Digitalisierung auf den Arbeitsmarkt, 
- diskutieren Strategien der Existenzgründung, 
- beurteilen in Grundzügen Chancen und Risiken unternehmerischer 

Selbstständigkeit, 
- beurteilen die Bedeutung des Mittelstands für die Wirtschaft, 
- bewerten Möglichkeiten eines verantwortungsbewussten unterneh-

merischen Handelns in der Sozialen Marktwirtschaft. 

Konkretisierungen für den Unterricht:  
- Simulation / Planspiel: Gründung eines Start-Up 
- Diskussion: Trage ich als Unternehmer*in für andere Verantwor-

tung? (im Unternehmen und in Gesellschaft)  
 

Zeitbedarf: ca. 15  Std.  

 

 

 


